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Mechanismus-Design:
Woher kommen die Regeln des Spiels?

Christian Rieck ist Professor für Finance und Autor
mehrerer Bücher und anderer Beiträge über Spiel-
theorie und Experimentelle Wirtschaftsforschung. Sein
Ansatz zeichnet sich dadurch aus, dass er die Spiel-
theorie allgemeinverständlich aufbereitet. Er war nach
der Promotion an der Goethe-Universität in Frankfurt/
Main am Center for Financial Studies tätig und leitete
lange Zeit ein internationales Kompetenzzentrum
(„ICOE“) bei IBM. Viele seiner Ideen findet man auch
auf seiner Internet-Seite www.spieltheorie.de .
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Spieltheoretische Mechanismen sind die Hebel, mit denen die Welt ge-
steuert wird: (Spieltheoretische) Mechanismen sind speziell konstruierte
Spielregeln, die die Spieler dazu bringen sollen, „freiwillig“ eine bestimmte
Handlungsweise zu wählen. Der Vortrag geht einigen Fragen zu diesen
Mechanismen nach:
Wieso bringen Mechanismen die Menschen dazu, sich auf bestimmte Weise
zu verhalten?
Wie konstruiert man Mechanismen?
Wo gibt es diese Mechanismen?
Was ist der Unterschied zwischen Mechanismus und Zwang?
Und wer darf eigentlich Mechanismen in die Welt setzen?


